
     

 

Liebe Kameradinnen und Kameraden, 

liebe Freundinnen und Freunde! 

 

Und wieder ist ein Jahr vorbei- wie schnell doch die 

Zeit vergeht!  

 

Im zurückliegenden Jahr 2025 wurden wir glücklicher-

weise von Naturkatastrophen verschont, aber dennoch 

war es nicht „langweilig“. Mehrere Großbrände und 

auch schwere technische Hilfeleistungen blieben in 

2025 nicht aus. Neben der klassischen 

Brandbekämpfung und dem „Technischen Hilfsdienst“ 

und bedingt durch eine sich stark veränderte 

weltpolitische Lage, wird sich die Arbeit der 

Freiwilligen Feuerwehren auch immer mehr Richtung 

Zivil- und Bevölkerungsschutz etablieren müssen. Ein 

deutliches Signal kam hier im vergangenen Jahr vom 

Bund mit der Stationierung eines CBRN-Erkunder-

Fahrzeuges in allen Landkreisen- eine Inbetriebnahme 

ist im Landkreis Pfaffenhofen für Mitte 2026 

angedacht.  

 

Unsere „Blaulichtler“ im Landkreis Pfaffenhofen sind 

der Sicherheitsgarant für unsere Bevölkerung. Rund 

3800 ehrenamtliche Feuerwehr-Einsatzkräfte stehen 

Tag und Nacht bereit. Gemeinsam mit den vielen 

Freunden von Sanitäts- und Rettungsdienst, dem THW, 

der Integrierten-Leitstelle-Ingolstadt, der Polizei 

und aber auch den vielen Verwaltungen der Kommunen 

und des Landkreises bilden sie ein professionelles und 



starkes Hilfsnetzwerk, auf das sich unsere 

Bevölkerung stets verlassen kann.  

 

Die Einsatzherausforderungen werden auch in Zukunft 

nicht einfacher werden: Gemeinsam und mit der stets 

gebotenen Ruhe und Professionalität werden wir aber 

auch die kommenden Aufgaben gut meistern können. 

 

Zum Jahresabschluss ist es uns als 

Kreisbrandinspektion eine Herzensangelegenheit, 

Euch allen für Euren unbezahlbar wertvollen Einsatz, 

den unzähligen Stunden im Übungsdienst, sowie für die 

immerwährende gute und freundschaftliche 

Zusammenarbeit zu danken! 

 

Ein ganz großes Dankeschön geht aber natürlich auch 

an alle Familienangehörigen. Ohne diesen 

fundamentalen „Rückhalt von daheim“ könnte das 

ehrenamtliche System schon lange nicht mehr 

funktionieren.  

 

Und nun ist schon wieder „Jahresende“.  

 

Eigentlich Zeit um innezuhalten, zurückzublicken und 

auch um dankbar zu sein. Diese Besinnlichkeit geht 

aber gefühlt „alle Jahre wieder“ relativ rasant unter: 

Künstlich oder selbst erzeugte „Jahres-End-Hektik“ 

kommt auf, massig Termine werden gebündelt und 

müssen noch erledigt werden- irgendwie steht überall 

was an und es „pressiert“, als ob es kein Morgen gäbe….  

 



Wir wünschen Euch, dass Ihr Eure persönliche 

„staade Zeit“ findet. 

 

Wir wünschen Euch ein friedvolles und besinnliches 

Weihnachtsfest bei Euren Lieben. 

 

Wir wünschen Euch und Euren Familien ein glückliches 

und gesundes neues Jahr 2026! 

 

 

 
Im Namen der kompletten Kreisbrandinspektion 

herzlichst,  

 

 

Euer 

 

 

 

 

Christian Nitschke 

Kreisbrandrat 

 

 

 

 

 
 


